
franz@fiala.cc Franz Fiala -76 Februar 2002
9

Liebe Leserinnen und Leser LIESMICH
h
t
t
p
:
/
/
p
c
n
e
w
s
.
a
t
/

h
t
t
p
:
/
/
p
c
n
e
w
s
.
a
t
/

h
t
t
p
:
/
/
p
c
n
e
w
s
.
a
t
/

h
t
t
p
:
/
/
p
c
n
e
w
s
.
a
t
/

h
t
t
p
:
/
/
p
c
n
e
w
s
.
a
t
/

h
t
t
p
:
/
/
p
c
n
e
w
s
.
a
t
/

h
t
t
p
:
/
/
p
c
n
e
w
s
.
a
t
/

Liebe Leserinnen und Leser
Franz Fiala, Werner Krause, Margarete Maurer

Developer,

unser heutiges Schwerpunktthema be-
schäftigt sich eingehend mit Program-
mierthemen:

� eine neue Lektion über Java-Program-
mierung von Alfred Nussbaumer;

� eine Einführung in UML von Thomas
Obermayer;

� Karel Stipek zeigt, wie man in Ac-
cess-Datenbanken Abfragen program-
miert,

� Sabine Grötz und Franz Fiala zeigen
Webdatenbanken mit PHP und ASP.

Speziell für Einsteiger

ist der Artikel Internet von Christian
Schneider gedacht. Gleichzeitig weisen
wir alle Clubmitglieder darauf hin, dass
Christian Schneider auch einen Support
für Einsteiger anbietet, und er stellt ihn
auch auf den folgenden Seiten vor.

ac-Domains für Clubmitglieder

Da sehr viele Lehrer auch Clubmitglieder
sind, bieten wir ihnen ein besonderes
Service an: sie können eine lang geratene
Internet-Adresse ihrer Schule auch unter
einer Kurzform der Domäne ac erreich-
bar machen.

Ein Gästebuch

für Homepages ist in der Entwicklungs-
phase. Jeder kann ein Gästebuch definie-
ren und in sein Web integrieren. Clubmit-
glieder bekommen sogar drei und dazu
einen Counter.

An Abonnenten

Das letzte Schilling-Jahr war auch eine
Gelegenheit, die letzten Schilling-Zahl-
scheine für die Abovorauszahlungen zu
benutzen. Gleich vorweg: es gibt viel Ver-
trauen der Leser in die Kontinuität der Er-
scheinung der . Wenn Sie wissen
wollen, wie lange sie noch die
noch bekommen werden, benutzen Sie
die Seite für Abonnenten, die von der
Homepage erreichbar ist.

Inserentenwechsel

Seit vergangenem Jahr wird das Marke-
tingbudget bei Microsoft mehr zentral
verwaltet; die geht mit kleiner
Auflage bei diesen Globalisierungsten-
denzen leider unter. Dafür begrüßen wir
CISCO-Systems mit einem interessanten
Angebot speziell für Schulen.

Schreiben Sie uns doch

über Ihre Erfahrungen mit dem PC, mit
dem Internet, mit Ihrem Spezialgebiet.
Die verdankt ihre Vielfalt der gro-
ßen Zahl engagierter Autorinnen und
Autoren.

und

Coverbild
Werner Krause

Da ich wieder einige 3D-
Archive im Internet
durchstöberte, um ein
passendes Motiv zur ak-
tuellen Ausgabe zu fin-
den, stieß ich auf ein Mo-
dell, das mich an eine Se-
quenz aus e inem
Science-Fiction Films er-
innerte, die mich damals
nachhaltig beeindruckte:

ein schwebender Embryo, der das ganze

Universum in sich konzentrierte - quasi

als Rätsel und keine Antwort auf funda-

mentale Fragen zur menschlichen Exis-

tenz...

Das Coverbild zum Titel „Developer“

sollte wie immer auf das Thema Bezug

nehmen – im Zusammenhang mit den In-

halten der vermutlich mit neues-

ten Entwicklungen im Hard- und Softwa-

rebereich zu assoziieren. Durch Chefre-

dakteur Franz Fiala gelegentlich zu

„Freestyle“-Entwürfen ermuntert, stellte

ich besagte Filmszene mit Hilfe des Pro-

gramms 3D Studio MAX nach: Die Welt,

in der wir leben, der Globus, das Plane-

tensystem, ein ungeborener Mensch –

Momentaufnahmen aus einer unendli-

chen Genesis, in der intelligent gesteuer-

te Entwicklungen stattfinden - durch Ma-

nipulation an Materie und Energie. Zur

Frage einer Bewertung von permanenter

technologischer Weiterentwicklung

schreibt Dr. Hannes Leopoldseder, Mit-

begründer der Ars Electronica in Linz, im

Vorwort zu seiner Publikation „CyberArts

2001“ (Spr inger-Ver lag ISBN

3-211-83628-4, Seite 10 ff.): „Computer-

technologie, Gentechnologie und Nano-

technologie entwickeln sich mehr denn je

zu den tragenden Säulen unseres jungen

Jahrhunderts. Es wird im kommenden

Diskurs weniger um die Frage des Ver-

zichtes auf neue Technologien gehen,

...sondern vielmehr darum, in der Zu-

kunft auch die entsprechenden ethischen

Richtlinien in diesem Dreigestirn zu fin-

den. Eines wird immer deutlicher: Aus

der Entwicklung des Dreigestirns Nano-

technologie, Biotechnologie und Com-

putertechnologie wird in unserem Jahr-

hundert die Evolution zum ersten Mal

auch in die Hände des Menschen gelegt.

Vor dieser Morgendämmerung stehen

wir, dahinter verbirgt sich letztlich noch

unbekanntes Neuland...“


